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Satzung 

Matterhorn Pandas 2016 

 

§1 Name und Sitz des Vereins 

 

1. der Verein führt den Namen Matterhorn Pandas 2016 
2. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den 

Zusatz „e.V.“ 
3. Der Sitz des Vereins ist Spiesen-Elversberg. 

 

§2 Zweck des Vereins 

 

1. Der Zweck des Vereins ist die Unterstützung der Sportvereinigung 07 
Elversberg e.V. (kurz SVE), Aufbau und Unterhaltung von Fankultur bei 
Heim- und Auswärtsspielen der SVE, Kontakt und Freundschaft zu 
anderen Vereinen und Fanclubs und die Planung und Schaffung von 
Veranstaltungen / Festen und Charity-Aktionen. 

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung.  
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für die 
satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten 
keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

§3 Der Verein erfüllt seine Aufgaben durch: 

 

1. Treffen bei Heim- und Auswärtsspielen der Sportvereinigung 07 
Elversberg e.V. 

2. Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Fanclubs 

3. Zusammenarbeit mit der Sportvereinigung 07 Elversberg e.V. 
4. Veranstaltungen / Festen / Projekten rund um Sport oder 

gemeinnützigen Dingen. 
5. Regelmäßige Gesellschaftstreffen der Mitglieder, derer Freunde und 

Familienangehörige, sowie Freunden und Interessenten der Matterhorn 
Pandas 2016 e.V. 
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§4 Haftung 

 
Der Fanclub haftet weder gegenüber seinen Mitgliedern noch gegenüber den 
Teilnehmern seiner Veranstaltungen für Unfälle, Diebstähle und Schäden. Jedes 
Mitglied und jeder Teilnehmer ist für sein Verhalten selbst verantwortlich und 
haftbar. 
 

§5 Mitgliedschaft 

 

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der 

Vorstand. Minderjährige werden nur inklusive ihrer gesetzlichen 
Vertreter aufgenommen. 

3. Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit zulässig. Er muss schriftlich 
gegenüber dem Vorstand erklärt werden.  

4. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn sein 
Verhalten in grober Weise gegen die Interessen des Vereins verstößt. 
Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand in einer Sitzung.  

5. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds.  
6. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch 

gegenüber dem Vereinsvermögen. 
7. Die Mitglieder haben Mitgliedsbeiträge in Höhe von 

a. € 5,00 monatlich oder € 60,00 jährlich (Erwachsene 
Einzelperson inkl. Minderjährige Kinder) 

b. € 10,00 monatlich oder € 120,00 jährlich (Familien) 
zu leisten. Die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge werden 
durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. 
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§6 Organe des Vereins 

 

1. Vorstand 
2. Gründungsmitglieder 
3. Klubmitglieder 

 
 

§7 Der Vorstand 

 

1. Der Verein muss einen Vorstand haben. Der Vorstand vertritt den Verein 
gerichtlich und außergerichtlich nach außen; er hat die Stellung eines 
gesetzlichen Vertreters. 

2. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 
2. Vorsitzenden, dem Kassierer, dem Schriftführer und dem Beisitzer. 

3. Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden und dem 2. Vorsitzenden. 
Jeder von ihnen vertritt den Verein einzeln.  

4. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von 
zwei Jahren gewählt; er bleibt jedoch im Amt, bis eine Neuwahl erfolgt 
ist. 

5. Der Vorstand obliegt der Schweigepflicht. 
6. Bei Streitigkeiten von Mitgliedern ist der Vorstand das Schlichtungsorgan. 
7. Die Vorstandsmitglieder fungieren in ihrer Tätigkeit ehrenamtlich. 
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§8 Mitgliederversammlung 

 

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. 
Außerdem muss eine Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn 
das Interesse des Vereins es erfordert oder wenn mindestens 1/10 der 
Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des Zwecks und der 
Gründe es verlangt.  

2. Jede Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter 
Einhaltung einer Einladungsfrist von 4 Wochen und unter Angabe der 
Tagesordnung einzuberufen.  

3. Versammlungsleiter ist der 1. Vorsitzende und im Falle seiner 
Verhinderung der 2. Vorsitzende. Sollten beide nicht anwesend sein, wird 
ein Versammlungsleiter von der Mitgliederversammlung gewählt. Soweit 
der Schriftführer nicht anwesend ist, wird auch dieser von der 
Mitgliederversammlung bestimmt. 

4. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

5. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher 
Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der 
Satzung und des Vereinszwecks ist jedoch eine Mehrheit von ¾ der 
abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich.  

6. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll 
aufzunehmen, das vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu 
unterschreiben ist. 

 

 

§9 Auflösung des Vereins 

 
1. Der Verein Matterhorn Pandas 2016 e.V. kann nur durch den offiziell 

gewählten Vorstand aufgelöst werden. 
2. Bei Auflösung des Vereins, Entzugs der Rechtsfähigkeit oder bei Wegfall 

steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an den 
Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Spiesen-Elversberg e.V. zur 
Verwendung für gemeinnützige Zwecke. 

  



S e i t e  5 | 6 

 

 

§10 Zahlungsmodalitäten 
 

1. Der Vorstand berechtigt den Kassenwart Finanztransaktionen über 
Online-Banking auszuführen. 

2. Jegliche Transaktionen kann durch den Kassenwart ohne 
Vorstandszustimmung durchgeführt werden. 

3. Der Kassenwart ist verpflichtet, über alle Einnahmen und Ausgaben 
ordnungsgemäß Buch zu führen und dem Vorstand sowie der 
Mitgliederversammlung jederzeit auf Verlangen Rechenschaft über seine 
Tätigkeiten abzulegen. 
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Spiesen-Elversberg, den _______________________  
 
 

 

 

 

 

 

 

 


